
®Tp-Nema ®

Biological Control of Oak Processionary Moth with 
Steinernema feltiae nematodes 

Area of application  
Tp-Nema®   controls caterpillars of the oak processionary moth (OPM), Thaumetopoea processionea.  
Infestations with OPM can cause oak defoliation. Older larvae have urticating hairs, which can cause serious 
skin and eye irritation and respiratory problems in humans and some animals.

Mode of action 
Tp-Nema® contains the entomopathogenic nematode Steinernema feltiae. The nematodes enter the  
caterpillars of the oak processionary moth and release their symbiotic bacteria. The bacteria reproduce  
and kill the larvae within 5-10 days. The nematodes reproduce inside the cadavers and a new generation 
emerges and infects new hosts.  

Application 
Tp-Nema® controls all larval stages but is most effective against young stages, the younger the better.  
Applications to older larvae (3rd larval stage onwards) is not recommended due to undesired exposure of 
the worker to urticating hairs. Since the nematodes must penetrate the larvae, it is necessary that they are 
sprayed onto the larvae. In the evening and night, the caterpillars are usually feeding and a contact is  
possible.  
By applying a specific formulation in which the nematodes are sprayed in a gel, the nematodes remain alive 
for an average of 2 to 3 hours. The concentration of this gel of natural origin has been adjusted so that the 
nematodes do not suffer or dry out after application. Use spray cannons with nozzles >1 mm and apply 3-10 
liters of spray suspension per tree. For reliable control rates (80%) repeat the application within 7-14 days.
  
Efficacy
Under favourable environmental conditions and with two applications control rates between 75 and 100% 
are achieved. If nests remain, they are less numerous and smaller than in untreated oaks.

Tp-Nema® is only active in the hours after spraying and is applied as soon as the leaves appear. 
An undesired side effect on non-target protected insect species is therefore unlikely.
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Urticating hairs cause serious skin 
irritation.

Oak processionary moth  
Larvae hatch during March/April and 
develop through 6 larval stages. 

 
organisms and ideal for use near  
water bodies. 
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Further information needed?
Please contact us! 
We will be happy to answer your questions!
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Biologische Bekämpfung des Eichenprozessions-
spinners mit Steinernema feltiae Nematoden

Anwendungsgebiet
Tp-Nema® bekämpft die Raupen des Eichenprozessionsspinners (EPS), Thaumetopoea processionea.
Ein Befall mit dem EPS kann zur Entlaubung von Eichen führen. Ältere Larven haben Nesselhaare, die 
schwere Haut- und Augenreizungen, sowie Atemprobleme bei Menschen und einigen Tieren verursachen 
können.

Wirkungsweise
Tp-Nema® enthält die entomopathogenen Nematoden Steinernema feltiae. Die Nematoden dringen in die
Raupen des Eichenprozessionsspinners ein und setzen dort ihre symbiotischen Bakterien frei. Die Bakteri-
en vermehren sich und töten die Larven innerhalb von 5-10 Tagen. Die Nematoden vermehren sich in den 
Raupen-Kadavern und eine neue Generation entsteht. Diese infiziert wiederum neue Wirte.

Anwendung
Tp-Nema® bekämpft alle Larvenstadien, ist aber am wirksamsten gegen junge Stadien. Je jünger, desto 
besser. Die Anwendung bei älteren Larven (ab dem 3. Larvenstadium) wird nicht empfohlen, da die Men-
schen dabei mit den Brennhaaren in Kontakt kommen könnten.
Da die Nematoden in die Larven eindringen müssen, ist es notwendig, dass sie auf die Larven gesprüht 
werden. Abends und nachts sind die Raupen in der Regel am Fressen und ein Kontakt ist gut möglich.

Durch die Anwendung einer speziellen Formulierung, bei der die Nematoden in einem Gel versprüht 
werden, bleiben die Nematoden für durchschnittlich 2 bis 3 Stunden am Leben. Die Konzentration dieses 
natürlichen Gels ist so eingestellt, dass die Nematoden nach der Anwendung nicht austrocknen. Verwen-
den Sie Sprühkanonen mit Düsen >1 mm und bringen Sie 3-10 Liter Sprühsuspension pro Baum aus. Für 
eine zuverlässige Bekämpfung (Bekämpfungsraten von 80%) wiederholen Sie die Anwendung innerhalb 
von 7-14 Tagen.

Wirksamkeit
Unter günstigen Umweltbedingungen und bei zweimaliger Anwendung werden Bekämpfungsraten 
zwischen 75 und 100 % erreicht. Wenn Nester verbleiben, sind sie weniger zahlreich und kleiner als bei 
unbehandelten Eichen.

Tp-Nema® ist nur in den Stunden nach dem Sprühen aktiv und wird angewendet, sobald die Larven 
erscheinen.
Unerwünschte Nebenwirkungen auf geschützte Nicht-Ziel-Insektenarten sind daher unwahrscheinlich.
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Eichenprozessionsspinner-Larven schlüpfen 
im März/April und entwickeln sich über 6 
Larvenstadien.

Brennhaare können bei Menschen und 
einigen Säugetieren eine Raupendermatitis 
auslösen.

Nematoden sind einheimische nützliche 
Organismen und können ohne Probleme 
auch in Gewässernähe angewendet werden.

Lebenszyklus des Eichenprozessionsspinners Ei Larve Puppe Adult Anwendung
Tp-nema®

In vitro Verusch mit L1 - L3 EPS-Raupen
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Benötigen Sie weitere Informationen?
Nehmen Sie gerne den persönlichen Kontakt 
zu uns auf.
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